


Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

die kardiovaskuläre Magnetresonanztomographie 
(Kardio-MRT) ist eines der innovativsten, nicht-inva-
siven diagnostische Verfahren und wird in unserer 
Praxis gemeinschaftlich von Radiologie und Kardio-
logie durchgeführt.
Sie erlaubt mittels einer einzigen, ca. 30 min. dau-
ernden Untersuchung, die überlagerungsfreie Dar-
stellung des Herzens und der angrenzenden großen 
Gefäße sowie eine breite funktionelle Beurteilung.
So gelingt eine exakte Analyse der Pumpfunktion 
und der Wandbewegung des Herzmuskels, der 
Herzklappentätigkeit, der Durchblutung der Herz-
kranzgefäße und der Vitalität. Herzkatheterunter-
suchungen können zum Teil vermieden werden.

Das Verfahren kommt bei folgenden Indikationen
zur Anwendung:
- Angeborene oder erworbene Erkrankungen des     	
  Herzmuskels (Kardiomyopathien)
- Angeborene oder erworbene Erkrankungen der 		
  Herzklappen (Vitien)
- Unklare Erkrankungen des Herzbeutels 
- Darstellung der großen Gefäße
- Herztumore
- Herzmuskelentzündung (Myokarditis)
- Darstellung von (eventuell stumm) abgelaufenen 	
   Herzinfarktnarben

Adenosin- Stress-MRT
Die häufigsten und auch wichtigsten Frage-
stellungen, die das Kardio- MRT untersucht sind:
- Mögliche Verengungen der Herzkranzgefäße
  (Koronare Herzerkrankung)
- Beurteilung nach Stentimplantation oder Bypass-    	
  operation
- Planung der Therapie bei unklaren oder komplexen
  Befunden in der Herzkatheteruntersuchung

Zur Beurteilung der Durchblutung wird während 
der Untersuchung eine Belastungssituation simu-
liert. Hierzu erhält der Patient über 3 min. ein gut 
verträgliches und sicheres Medikament (Adenosin) 
sowie anschließend ein Kernspinkontrastmittel. 
Hierbei werden zeitgleich die Aufnahmen der Herz-
durchblutung gewonnen. Die Atmung und Herzfunk-
tion wird während der Untersuchung kontinuierlich 
überwacht.

Nach Abschluss der Untersuchung werden alle Be-
funde und mögliche Konsequenzen ausführlich mit 
dem Patienten erörtert. 
Sollten, je nach Ergebnis der Untersuchung, weitere 
diagnostischen oder therapeutischen Maßnahmen 
erforderlich sein, lassen wir Sie nicht allein.
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Ein Wort zur Platzangst:
Viele Patienten leiden bei der herkömmlichen MRT 
unter Platzangst. Daher halten wir einen der mo-
dernesten  Kernspintomographen mit einer großen 
Magnetöffnung  (70 cm) und einer kurzen Röhre vor. 
Hierdurch kann der Patient seine Untersuchung 
angstfrei und komfortabel erleben. Unser MRT 
verfügt über ein farblich frei wählbares Stimmungs-
licht, so dass  eine sehr angenehme Atmosphäre 
geschaffen werden kann. Die Geometrie unseres 
MRTs erlaubt auch einer Untersuchung von stark  
übergewichtigen Patienten. Der MRT-Tisch hat eine 
Tragkraft von bis zu 250 kg Körpergewicht.
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Essen City
Theaterpassage
Rathenaustraße 2
45127 Essen
fon 0201 . 10 22 89 1
fax 0201 . 10 22 89 20
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Weitere Standorte:

Essen-Kupferdreh
Heidbergweg 22-24
45257 Essen
fon 0201 . 8 48 01 . 0
fax 0201 . 8 48 01 . 90
kupferdreh@diavero.de

Essen-Kettwig
Im Teelbruch 134a
45219 Essen
fon 0 20 54 . 92 39 . 0
fax 0 20 54 . 92 39 . 149
kettwig@diavero.de

Brustdiagnosezentrum
 
Essen-Mitte
Hindenburgstraße 27
45127 Essen
fon 02 01 . 4 95 50 71 . 0
fax 02 01 . 4 95 50 71 . 30
mail@brustdiagnosezentrum.de 
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